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Die Herausforderungen zur Erhaltung der Infrastruktur nehmen zu. Für 
Kommunen, für die Verbände, für alle! Ausgewählte aktuelle Beispiele.

Welche Risiken sind damit verbunden? Zunehmende Verschuldung, 
Zinsänderungsrisiko, Kapitalbeschaffungsrisiko, etc.

Welche Antworten sind möglich? Namensschuldverschreibungen, reine 
Zinssicherungsinstrumenten (SWAPs), etc.

Welche interessanten Optionen können sich daraus ableiten lassen?

Die Schwerpunkte
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Kommunen und Verbände gemeinsam in der Pflicht
Infrastrukturerhalt / Herausforderungen 

Quelle: Kölner-
Stadtanzeiger, 
13.05.2018

Quelle:
Rundschau-Online, 
17.05.2018

Quelle: Homepage Wupperverband, 
17.05.2018

Quelle: Homepage Emscher-
genossenschaft, 17.05.2018
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Zinssatzentwicklung der letzten 40 Jahre
Infrastrukturerhalt / finanzielle Risiken

Grafik Zinssatzentwicklung der letzten 12 Monaten
Zeigt die Grafik nach oben?



5

Zinssatzentwicklung – Ausblick
Infrastrukturerhalt / finanzielle Risiken

Grafik Zinssatzentwicklung der letzten 12 Monaten
Zeigt die Grafik nach oben?
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Zinsänderungsrisiko trifft vielerorts auf hohes Maß an 
Verschuldung

Infrastrukturerhalt / finanzielle Risiken

Quelle: Integrierte 
Schulden der 
Gemeinde und 
Gemeindeverbände, 
31.12.2016,
Statistische Ämter 
des Bundes und der 
Länder
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Institutionelle Restriktionen verschärfen sich

 Capital Requirement Regulation (CRR): 
Eigenkapitalhinterlegungsvorschriften in 
der EU verschärfen sich 

 So müssen bspw. für kommunale AöRs
mittlerweile erhebliche Eigenmittel 
hinterlegt werden

 Vorgaben des Ministeriums für Inneres 
in NRW

 Verschuldungsstruktur darf definierte 
Fristigkeiten nicht überschreiten

 eingeschränkte Flexibilität

Infrastrukturerhalt / Rahmenbedingungen
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„Erschließung“ neuer Quellen

 Aber überschaubare Fristigkeit der Refinanzierung

 Wasserverbände haben längerfristige Planungssicherheit im Fokus (Stichwort: 
Beitragsstabilität)

Steigerung der finanziellen Flexibilität

Quelle: Der Neue Kämmerer, NRW-Städte platzieren weitere Anleihen, 05.04.2017



AHK – Anschaffungs- und Herstellungskosten/RBW – Restbuchwert 9

 Großes Volumen an Kläranlagen-
Bauwerken wird im Zeitraum 20-30a 
abgeschrieben

 Rund 1/3 des gesamten 
Sachanlagevermögens wird länger als 
40a genutzt

 Immerhin 4,4% aller Anlagegüter weist 
eine Nutzungsdauer von 100a auf

 Fokus auf Restbuchwert: langlebige 
Wirtschaftsgüter weisen noch höheren 
Anteil auf

Steigerung der finanziellen Flexibilität
Wasserverbände sind traditionell sehr langfristig 
unterwegs
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 Verbände präferieren Privat-
platzierungen

 Erftverband platziert direkt bei Allianz 
Capital / 30a

 RV hat eine Namensschuldverschrei-
bung – aufgrund der langen Laufzeit – für
ein Kanalnetz realisiert / 37a

 Kostenvermeidung von Intermediären
 Geringere Publizitätserfordernisse
 Spezialform der Green Bonds leicht

denkbar
 Keine § 489 BGB-Problematik

Steigerung der finanziellen Flexibilität
Wasserverbände sind traditionell langfristiger 
unterwegs

Quelle: Euler Hermes Rating.
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Positive Effekte für Genossenschaft
Refinanzierungsstruktur des RV
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Pos. Effekte auch für einzelne Genossen/Kanalnetz
Refinanzierungsstruktur des RV

Quelle: BM Weber, Stadt Meschede, 07.07.2017
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(IST-ZA – handelsrechtlicher Zinsaufwand gemäß Gewinn- und Verlustrechnung) 13

Mehrwertausgleich bei Ansatz kalk. Zinsen möglich
Verzinsung im Verbandsmodell
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Natürliche Bachläufe Optimierte  Sohl- und  Uferstrukturen

Weiterhin hoher Handlungsbedarf, Fördermittel 
verfügbar, attraktives Finanzierungsmodell des RV

Refinanzierungsstruktur des RV
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Herausforderungen zum Erhalt und zum Ausbau der Infrastruktur liegen in 
Genüge vor!

Damit sind nicht unerhebliche finanzielle Risiken verbunden! Das ist nicht 
tragisch, man sollte sie nur im Blick haben!

Diese können durch moderne Formen an Namensschuldverschreibungen, 
Zinssicherungsinstrumenten (SWAPs), Green Bonds, etc. reduziert 
werden.

Damit verbunden ergeben sich interessante Optionen zur verstärkten 
Kooperation von Kommune und Ruhrverband!

Die Schwerpunkte / Fazit
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